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	▶ EBM-Nrn. 35100 ff. 
zeitliche Vorgaben für Psychosomatik- Genehmigung angepasst 

| KBV und Krankenkassen haben die Voraussetzungen für Genehmigungen 
zur Ausführung und Abrechnung von psychotherapeutischen Leistungen 
teilweise neu geregelt: Dabei wurden u.  a. auch die Vorgaben für den 
80-Stunden-Kurs Psychosomatische Grundversorgung an das entsprechende 
(Muster-)Kursbuch der BÄK (iww.de/s10609) angepasst. Die Anpassungen 
sind für Hausärzte, die eine Abrechnungsgenehmigung für die Psychosomatik-
Ziffern des EBM-Kapitels 35 erwerben möchten, relevant. Inhaltlich geht es 
dabei um Erleichterungen durch die Reduzierung ... |
 

	� ... der Mindestdauer der Balintgruppen bzw. der patientenbezogenen 
Selbsterfahrungsgruppen von sechs auf drei monate sowie

	� des Mindestabstands zwischen den Kursen für übende und suggestive Inter-
ventionen, und zwar ebenfalls von sechs auf drei monate.
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	▶ Leserforum
DiGA-Verlaufskontrolle: Wann ist eBm-nr. 01475 für Adipositas-
App oviva berechnungsfähig?

| f r A G e:  „Für die Adipositas-DiGA Oviva könnte man die EBM-Nr. 01475 
 berechnen. Im Leistungstext steht: ‚... Verlaufskontrolle und Auswertung ...‘. 
Was genau ist unter ‚Auswertung‘ zu verstehen und wie sieht diese aus?“ |

A n t Wo r t :  Inhalt und Funktionsweise der DiGA Oviva sind in der Zulassung 
des BfArM beschrieben (iww.de/s10605). Danach enthält die DiGA das Selbst-
monitoring, das Selbstmanagement und die Edukation. Die Verlaufskontrolle 
und Auswertung, die zur Abrechnung der Nr. 01475 berechtigt, ist dort wie folgt 
beschrieben: „Kontrolle der ausgewählten und durchgeführten Aufgaben im 
 Rahmen der Nutzung der DiGA sowie Bestimmung des therapeutischen Erfolgs auf 
Basis des patientengenerierten  Berichts nach 3 Monaten.“ Weitere Einzelheiten 
können der Zulassungsinfo des BfArM entnommen werden.
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	▶ Telematik
eBm-nrn. 86900 und 86901 für Versand und empfang von 
 eArztbriefen weiterhin berechnungsfähig

| Im Zusammenhang mit der Finanzierung der Telematikinfrastruktur hatte 
das Bundesgesundheitsministerium (BMG) die eArztbrief-Übermittlungspau-
schalen Nrn. 86900 und 86901 zum 01.07.2023 aufgehoben. Gegen diese Maß-
nahme hatte die KBV Klage erhoben. Das angerufene Landessozialgericht 
Berlin-Brandenburg hat daraufhin aktuell klargestellt, dass die Regelungen 
zu den Übermittlungspauschalen weiterhin gelten. Daher können nach Mittei-
lung der KBV die vereinbarten Pauschalen von 0,28 Euro (Nr. 86900 für den 
Versand eines eArztbriefs) und 0,27 Euro (Nr. 86901 für den Empfang eines 
eArztbriefs) bis zu einem Höchstbetrag von 23,40 Euro je Arzt und Quartal 
weiterhin berechnet werden, und zwar auch für zurückliegende Zeiträume. |
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Praxiswissen auf den Punkt gebracht.

IWW-Webinare

Abrechnung in der Hausarztpraxis
Ihr Quartals-Update zu EBM und GOÄ

Aktuelles Abrechnungswissen ist entscheidend für den 
wirtschaftlichen Erfolg Ihrer Praxis. Doch hier den Über-
blick zu behalten und das Honorarpotenzial voll auszu-
schöpfen, kostet viel Zeit. Heike Junge-Rappenberg, seit 
2005 selbstständige Beraterin im Gesundheitswesen  
mit dem Schwerpunkt EBM- und GOÄ-Abrechnung frischt 
Ihr Wissen einmal im Quartal auf und beantwortet Ihre 
konkreten Abrechnungsfragen. In nur 2 Stunden am PC 
zeigt sie Ihnen auf kurzweilige Weise die Möglichkeiten 
und Grenzen von EBM und GOÄ anhand von nachvollzieh-
baren Beispielfällen und Fragen aus der Praxis.

Ihre Vorteile bei den IWW-Webinaren

•  Regelmäßiges Wissens-Update einmal  
im Quartal (Einstieg jederzeit).

•  Durch die Teilnahme an einzelnen Webinaren  
wählen Sie Ihre Themen gezielt aus.

•  Mit der Entscheidung für eine Webinar-Reihe 
sparen Sie 90,00 Euro pro Jahr.

•  Kommunikation zwischen Teilnehmern  
und Referenten akustisch und per Chat.

•  Sie sparen Zeit und Geld, denn Reiseaufwand  
und -kosten entfallen.

Referentin 
Heike Junge-Rappenberg 
Selbstständig als Beraterin und 
Expertin im Gesundheitswesen, 
Schwerpunkt: EBM- und GOÄ-  
Abrechnung

Teilnehmerkreis 
Abrechnungsberater, Hausärzte, 
Hausärztinnen, Kinderärzte,  
Kinderärztinnen, Medizinische  
Fachangestellte 

Termine
26.06.2024, 28.08.2024, 
04.12.2024, 19.02.2025

jeweils 15:00 ― 17:00 Uhr

Buchungs-Nr. 1186

Anmeldung und  
aktuelles Programm  
unter iww.de/s10107

Teilnahmegebühr 
bei Einzelbuchung 129,00 €, 
im Abonnement  
(4 Termine in 12 Monaten)  
106,50 € pro Termin, 
Preise zzgl. USt.

„Behalten Sie den Durchblick im 

Dschungel der Abrechnungsbestimmungen 

zu EBM und GOÄ und sichern Sie 

Heike Junge-Rappenberg

Ihrer Praxis und sich damit Ihr Honorar!“


